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Einleitung 
 

 

Die Gemeinde Bottmingen sieht sich zu Beginn dieser Legislatur vor diverse Herausforderungen 

gestellt. Um ihnen Rechnung zu tragen, möchte der Gemeinderat – wie im Folgenden geschildert 

– auf die Zeichen der Zeit reagieren. 

Die Bevölkerung wächst, wird internationaler und in ihren Lebensformen heterogener. Zudem 

steigt der Altersdurchschnitt stetig an. Damit werden auch die Anliegen der Einwohnerinnen und 

Einwohner immer vielfältiger. Das «klassische» Familienmodell wird von diversen weiteren Le-

bensmodellen abgelöst und erfordert neue Dienstleistungen und Angebote seitens der Gemein-

de. Der Gemeinderat möchte die Verantwortung dafür übernehmen, dass sich die Menschen aller 

Generationen und Nationalitäten in der Gemeinde wohl und zuhause fühlen. Das Gebot der 

Stunde soll genutzt und die Gemeinde so aufgestellt werden, dass sie auf die Anliegen einer sich 

wandelnden Gesellschaft eingehen kann. 

Mit einer wachsenden und immer mobiler werdenden Bevölkerung nimmt auch die Identifikation 

mit der Gemeinde Bottmingen ab. Gleichzeitig aber steigen die Ansprüche an den Wohnort Bott-

mingen als «Naherholungsgebiet vor den Toren Basels». Der Gemeinderat möchte die Identifi-

kation aller Einwohnerinnen und Einwohner stärken, indem er das kulturelle Angebot, das Ver-

einsleben und das Freizeitangebot weiterhin unterstützt. Eine grosse Bedeutung hat auch der 

Dialog mit der Bevölkerung, der gefördert, gelebt und ausgebaut wird. Die Identifikation mit 

Bottmingen soll zudem gestärkt werden, indem der Dorfkern belebt wird. Bei allen Planungen 

werden stets die Ansprüche an die Landschaft und an öffentliche Areale abgestimmt und es wird 

auf einen sorgfältigen und respektvollen Umgang der hier lebenden Menschen mit der Natur und 

Umwelt geachtet.  

Der Gemeinderat setzt sich zum Ziel, in allen Bereichen vorausschauend sowie sozial, ökologisch 

und ökonomisch nachhaltig zu entscheiden und zu agieren. Der Begriff «Nachhaltigkeit» soll 

ganz bewusst verwendet und konkret mit Inhalten gefüllt werden. Die zur Verfügung stehenden 

Energieressourcen sollen bestmöglich genutzt werden.  

Charakteristisch für die heutige Zeit ist, dass es vermehrt nicht planbare Ereignisse gibt – wie 

aktuell die Corona-Pandemie. Die Gemeinde Bottmingen will angemessen, zeitnah und zukunfts-

weisend auf spezielle Themen reagieren können. Um die diversen Herausforderungen im Sinne 

der Bevölkerung bestmöglich zu meistern, werden die Organisation und Infrastruktur der Ge-

meinde für die Bevölkerung laufend optimiert. Zugleich ist sich Bottmingen auch seiner Bedeu-

tung in der Region bewusst und pflegt eine konstruktive Kooperation mit den Nachbargemeinden 

und innerhalb des Leimentals. 

 

Im nun folgenden Dokument geht der Gemeinderat auf die Bedeutung und Lage Bottmingens 

ein und gibt einen Überblick über die vom ihm verabschiedeten Legislaturziele und -massnahmen 

2020 bis 2024 in den verschiedenen Bereichen. 
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Bedeutung und Lage 
 

 

Bottmingen ist eine eigenständige Wohngemeinde in der Agglomeration Basel. Auf-

grund der Nähe zum Stadtkanton wie auch der zentralen Lage im Leimental ist der Ort 

verkehrstechnisch sehr gut erschlossen. Die Bevölkerung profitiert von der guten 

Verbindung nach Basel wie auch von den Naherholungsgebieten, die quasi vor der 

Haustür liegen.  

 

Bottmingen ist interessiert an einer aktiven Entwicklung des Leimentals. Die Gemein-

de ist daher bereit, regionale Aufgaben zu übernehmen und/oder zu koordinieren. 

Bottmingen sieht sich aufgrund der geografischen Lage wie auch der Mitgliedschaft im 

Verein Region Leimental Plus in der Position, als Standort gemeinsamer Dienstleis-

tungen zu fungieren. 

 

Mit seinem regionalen Engagement trägt der Gemeinderat dazu bei, dass sich Bott-

mingen langfristig im Interesse der gesamten Leimentaler Bevölkerung entwickelt. Ein 

positives Beispiel ist bereits das Gartenbad Bottmingen mit seiner breiten Träger-

schaft. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Der Gemeinderat unterstützt – wo 

sinnvoll – regionale Lösungen für 

Gemeindeaufgaben und setzt sich im 

Rahmen der Region Leimen Plus (RLP) 

aktiv dafür ein, dass auch Bottmingen als 

Standortgemeinde für regionale 

Dienstleistungsangebote fungieren kann. 

 

 

 Prüfung eines Wohn-/Betreuungs-

angebots der «Altersregion» in den 

Liegenschaften Therwilerstrasse 9 bis 13. 

 Mitarbeit Gemeinderat und Verwaltung in 

den RLP-Kommissionen und Übernahme 

der Federführung in einzelnen Bereichen. 
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Leben und Wohnen 
 

 

Bottmingen ist eine Gemeinde, die für alle Bevölkerungsschichten lebenswert ist. Jung 

und Alt schätzen die attraktiven Wohnmöglichkeiten vor der Stadt Basel und die Nähe 

zum natürlichen Erholungsraum. 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Die hohe Wohn- und Lebensqualität soll 

erhalten bleiben: Die kommunale Planung 

unterstützt die bauliche Verdichtung im 

Siedlungsgebiet. Diese soll qualitativ 

hochwertig, sozial verträglich und 

ökologisch nachhaltig erfolgen. 

 Geeignete Wohnprojekte für Familien und 

ältere Menschen sollen gefördert und ge-

gebenenfalls mit Mitteln aus dem ent-

sprechenden Fonds für familien-, behin-

derten- und altersgerechtes Wohnen 

unterstützt werden. 

 Bestrebungen zur Reduktion von negati-

ven Belastungen auf die Wohnqualität 

werden unterstützt (siehe dazu unter 

Umwelt/Mobilität/Ver-/Entsorgung). 

 Die Gemeinde fördert ein für alle Genera-

tionen attraktives Freizeit- und Kulturan-

gebot – lokal und regional. 
 

 

 Revision der Zonenpläne Siedlung und 

Landschaft (inkl. Strassennetzpläne) 

 Förderung der Erstellung von Wohnbau-

projekten für Familien auf gemeindeeige-

nen Parzellen (Känelmatt, Felixhägli) 

durch private Investoren 

 Kulturkonzept: «Kultur» definieren, 

kulturelle Bedürfnisse und Zuständig-

keiten klären 

 Integration der Bürgergemeinde in die 

Einwohnergemeinde 
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Bildung 
 

 

Ein hoher Bildungsstand der Bevölkerung und eine hohe Qualität des Bildungssystems 

sind wichtige Voraussetzungen für wirtschaftliche Erfolge und für die Wettbewerbs-

fähigkeit einer Volkswirtschaft, aber auch die Basis für Kreativität und die Nutzung 

von technischen, sozialen und organisatorischen Innovationen. Ein gutes Bildungsan-

gebot ist ein klarer Standort-

vorteil für eine Gemeinde. 

Im Bewusstsein um das 

wertvolle Gut «Bildung» ver-

fügt Bottmingen über eine 

zeitgemässe und zukunfts-

gerichtete Infrastruktur für 

Kindergarten, Primar- und 

Musikschule, die Unterricht 

auf hohem Niveau ermög-

licht. Das qualitativ hochste-

hende, schulergänzende Be-

treuungsangebot orientiert 

sich an der gesellschaftlichen 

Entwicklung. Im Erwachsenenbereich werden Sprach- und diverse Freizeitkurse ange-

boten, wodurch der gegenseitige Austausch und die Begegnung in der Bevölkerung 

gefördert werden. Kinder im Vorschulalter werden sprachlich auf ihren Schuleintritt 

vorbereitet. 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

Ziele Massnahmen 

 

 Das Raumangebot in Schulen und 

Kindergärten wird pädagogisch zeitge-

mäss und sinnvoll ausgestaltet und 

entspricht den heutigen Anforderungen 

und Bedürfnissen. 

 Das schulergänzende Betreuungsangebot 

wird bedarfsorientiert weiterentwickelt 

und die hohe Qualität beibehalten. 

Dadurch wird die Standortqualität der 

Gemeinde weiter gestärkt. 

 Die frühe Sprachförderung wird zusam-

men mit anderen Leimentaler Gemeinden 

gefördert. 

 Mit der neuen Führungsstruktur von 

Schulleitung und Schulrat soll die 

Qualitätssicherung neu konzipiert und 

umfassend verankert werden. 

 

 

 Pilotprojekt frühe Sprachförderung: 

Durchführung und Evaluation und 

gegebenenfalls def. Einführung 

 Umsetzung der Schulraumplanung 

Primarstufe, Tagesschulangebote und 

Musikschule 

 Umsetzung Führungsstrukturen: 

- Schulleitungsstruktur und  

-ressourcen; 

- Zukunft Schulrat. 
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Dienstleistungen der Gemeinde 
 

 

Das kommunale Dienstleistungsangebot richtet sich nach den Bedürfnissen der Ein-

wohnerinnen und Einwohner. Bei der Aufgabenerfüllung achten wir auf Effektivität, 

Nachhaltigkeit und Innovation. Die Verwaltung als Dienstleistungszentrum wird so 

ausgestattet, dass sie den Herausforderungen, die sich aufgrund der teils rasanten 

Entwicklungen in Politik, Gesellschaft und Technik stellen, gerecht werden kann. Wo 

sinnvoll, werden regionale Lösungen angestrebt. Wir sorgen für eine gute Information 

unserer Einwohnerinnen und Einwohner über Gemeindevorhaben und fördern den 

gegenseitigen Austausch. 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Die Erbringung von Dienstleistungen zu-

gunsten der Bevölkerung erfolgt kunden-

orientiert und zeitnah. 

 Das digitale Dienstleistungsangebot wird 

laufend bedarfsgerecht ausgebaut. 

 Die Verwaltungsorganisation orientiert 

sich an den zu bewältigenden Aufgaben-

stellungen. Dabei werden Veränderungen 

der Arbeitswelt, neue Formen der 

Zusammenarbeit, Arbeitsmethodik und -

technologie berücksichtigt. 

 Damit die Verwaltung dem gesellschaftli-

chen Wandel und dem Veränderungs-

tempo gerecht werden kann, ist sie im 

Sinne einer «lernenden Organisation» 

offen für Veränderungen und Innovatio-

nen. Die Mitarbeitenden bilden sich 

laufend weiter. 

 Die öffentliche Information erfolgt aktiv, 

verständlich und zielgruppengerecht über 

aktuelle Kommunikationskanäle. 

 Bei bedeutenden Entwicklungsprojekten 

wird die Bevölkerung auf geeignete Art 

und Weise mit einbezogen (z. B. durch 

Foren, Workshops etc.). 

 Wo möglich und sinnvoll, werden regio-

nale Lösungen (Infrastruktur, Dienstleis-

tungen etc.) oder die Zusammenarbeit 

mit umliegenden Gemeinden aktiv 

gefördert. Dabei stehen der Nutzen für 

die Bevölkerung und die Effizienz im 

Vordergrund. 

 

 

 Folgende Dienstleistungen und interne 

Prozesse werden online angeboten und 

abgewickelt: eAuskunft, eBescheinigung, 

eUmzug, Raumreservationen und 

Webshop. 

 Neue Arbeitstechnologien und -weisen sind 

laufend zu prüfen und einzuführen. 

 Social Media-Strategie. 

 Weiterentwicklung und laufende Über-

prüfung der digitalen Informationsplatt-

formen; Zukunft der amtlichen Mittei-

lungen (online) unter Berücksichtigung der 

Rechtsgrundlagen. 

 Themen aktiv in der RLP einbringen, dies 

unter Bereitstellung entsprechender 

Ressourcen. 

 

 

  



Seite 8 von 12 

 

Öffentlicher Raum 
 

 

Mit einer funktionalen und zeitgemässen Gestaltung des öffentlichen Raums werden 

Orte der Begegnung geschaffen. Die Entwicklung gemeindeeigener Areale erfolgt 

haushälterisch und unter grösstmöglichem Nutzen für die Einwohnerschaft. 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Die gemeindeeigene Infrastruktur im 

Hoch- und Tiefbau wird langfristig 

werterhaltend bewirtschaftet. 

 Die gemeindeeigenen Liegenschaften und 

Gebäulichkeiten werden periodisch hin-

sichtlich ihres öffentlichen Nutzens über-

prüft. Ist ein öffentlicher Nutzen oder eine 

strategische Reserve langfristig nicht ge-

geben, wird die Liegenschaft zur privaten 

Entwicklung freigegeben. 

 Bei Sanierungs- oder Neubauprojekten 

wird auf den Einsatz erneuerbarer 

Energien sowie entsprechender Standards 

geachtet. 
 

 

 Planung und Realisierung des neuen 

Gemeindewerkhofs, inkl. Entsorgungs-

möglichkeiten  

 Planung zeitgemässer Asylunterkünfte. 

 Erarbeitung einer Liegenschaftsstrategie 

 Überprüfung Bedarf Sportanlagen 

 Überprüfung Konzept Hallenbad. 
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Umwelt, Mobilität, Ver-/Entsorgung 

 

 

Die Gemeinde trägt Sorge zu den vorhandenen natürlichen Lebensräumen, setzt sich 

für einen schonenden und nachhaltigen Umgang mit lokalen und globalen Ressourcen 

ein und fördert nachhaltiges Handeln in der Gemeinde im Sinne der UNO-Agenda 2030 

mit SDGs (Sustainable Development Goals).  

Sie bietet sichere Verkehrswege für alle an und fördert – ihren Möglichkeiten ent-

sprechend – eine gute Anbindung an den öffentlichen Verkehr. 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Zur Förderung eines nachhaltigen 

Handelns (SDGs) führt die Gemeinde 

Instrumente zu Evaluation, Umsetzung 

und Benchmarking der Performance der 

kommunalen Prozesse ein. 

 Sie ergreift und fördert Massnahmen zur 

Umsetzung der Energiestrategie 2050.  

 Die Sicherheitsstandards bei gemeinde-

eigenen Strassen und Wegen werden 

laufend geprüft und gegebenenfalls für 

alle Verkehrsteilnehmenden verbessert. 

 Im Zusammenhang mit dem Neubau, 

dem Unterhalt und der Bewirtschaftung 

von Infrastrukturanlagen der Gemeinde 

werden die digitalen Entwicklungen 

(Smart City) berücksichtigt. 

  
 

 

 Teilnahme am Forschungsprojekt zur 

operativen Umsetzung der SDGs auf 

Gemeindeebene. 

 Entwicklung einer Nachhaltigkeits-

strategie in Zusammenarbeit mit der 

HEIG-VD, der FHNW und PUSCH. 

 Erarbeitung und Umsetzung einer Ener-

giestrategie Bottmingen im Sinne der 

Energiestrategie 2050 des Bundes sowie 

der kantonalen Vorgaben. 

 Entwicklung eines nachhaltigen Konzepts 

für den Wärmeverbund Bottmingen. 

 Optimierung der Radwege im Rahmen 

der Strassennetzplanung. 

 Überprüfung des Ruftaxiangebots. 

 Verkehrsberuhigung auf Kantonsstrassen 

(Tempo 30) im Zentrumsbereich 

weiterverfolgen. 

 Unterstützung regionaler Bestrebungen 

für einen anwohnerverträglichen 

Flugverkehr. 

 Revision Strassennetzplan Ortskern und 

Landschaft (zusammen mit den 

Zonenplanrevisionen) inkl. 

Strassenreglement. 

 Überprüfen und Optimieren des 

Abfallkonzepts. 

 Optimierung Administration/Betrieb GGA 

-> 2020/2021. 

 Strategische Ausrichtung des gemeinde-

eigenen GGA-Netzes festlegen. 
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Soziales und Gesundheit 

 

 

Die Gemeinde nimmt ihre soziale Verantwortung wahr und setzt sich für ein gut 

funktionierendes Netz von öffentlichen und privaten Dienstleistungen ein. Damit alle, 

unabhängig von Herkunft, Alter und wirtschaftlicher Stellung, eigenständig und 

integriert hier leben können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Die Gemeinde sorgt mit Mietzinsbeiträgen 

dafür, dass Mieterinnen und Mieter 

angemessenen Wohnraum ohne Bezug 

von Sozialhilfe finanzieren können. 

 Die Umsetzung der gemeinsamen Alters-

strategie mit Oberwil wird fortgeführt 

resp. an die Fachstelle Betreuung, Pflege 

und Alter Leimental übertragen. Die 

überkommunale Zusammenarbeit im 

Bereich von Betreuung, Pflege und Alter 

wird intensiviert. 

 Förderungs- und Integrationsprogramme 

gemäss Sozialhilfegesetz werden 

umgesetzt.  

 Durch eine verstärkte regionale 

Zusammenarbeit und adäquate 

Freizeitangebote soll den Bedürfnissen der 

jungen Generation Rechnung getragen 

werden. 

 Die Freiwilligenarbeit wird gestärkt und 

deren gesellschaftliche Anerkennung 

gefördert. 
 

 

 Überarbeitung des Reglements über die 

Ausrichtung von Mietzinsbeiträgen. 

 Die Fachstelle Betreuung, Pflege und 

Alter Leimental nimmt ihren Betrieb auf. 

 Einführung und Controlling interkom-

munaler Strukturen im Hinblick auf das 

Inkrafttreten des neuen Altersbetreu-

ungs- und Pflegegesetzes. 

 Auswertung Pilotprojekt «Jugend» mit 

Binningen und Entscheid über weiteres 

Vorgehen. 

 Abschluss Konzept betr. Förderung und 

Anerkennung von Freiwilligenarbeit und 

Umsetzung. 
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Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

 

 

Die kommunalen Sicherheitsorgane setzen sich in enger Zusammenarbeit mit kanto-

nalen und privaten Organen dafür ein, dass sich die Menschen in Bottmingen sicher 

fühlen können. 

 

 

 

 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Die bestehenden Polizeibestimmungen 

der Gemeinde werden durch zeitgemässe 

und bedarfsgerechte Regelwerke ersetzt. 

 Die Gemeinde unterstützt bzw. fördert die 

Koordination und den gemeinsamen Ein-

satz von Sicherheitskräften (Polizei, 

Feuerwehr, Bevölkerungs- und Zivil-

schutz) in den Gemeinden des Leimen-

tals. 

 Die Gemeinde arbeitet dort, wo dies als 

sinnvoll erscheint, mittels Zusammenar-

beits- und Dienstleistungsverträgen mit 

kantonalen und kommunalen Sicher-

heitskräften des Leimentals sowie mit 

privaten Dienstleistungsanbietern 

zusammen. 

 

 

 Totalrevision des Polizeireglements, 

einschliesslich der Reklamebestim-

mungen. 

 Sicherstellung der Tagespikett-

Einsatzfähigkeit der Feuerwehr. 

 

 

  

https://www.bottmingen.ch/feuerwehr/
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Ressourcen 
 

 
 

Der Umgang mit öffentlichen Mitteln erfolgt verantwortungsvoll und nachhaltig. Die 

Handlungsfähigkeit des Gemeinwesens wird mit der Bereitstellung genügender Res-

sourcen (finanziell, personell, Infrastruktur) gewährleistet. Bottmingen bleibt eine 

steuerlich attraktive Gemeinde – für Privatpersonen und das Gewerbe. 

 

Legislatur 2020 bis 2024 

 

Ziele Massnahmen 

 

 Der Bottminger Finanzhaushalt orientiert 

sich an einer kommunalen Finanzstrate-

gie, die regelmässig überprüft und 

gemäss den Entwicklungen angepasst 

wird.  

 Eine moderne Infrastruktur sowie tech-

nische und personelle Ressourcen 

ermöglichen eine effiziente und 

zukunftsgerichtete Dienstleistung. 

 Bei Investitionsvorhaben sind im Vorfeld 

standardisierte Nachhaltigkeitskriterien 

(ökologisch, ökonomisch, sozial) mit zu 

berücksichtigen. 

 Die Gemeinde unterstützt das lokale 

Gewerbe. 

 

 

 Überarbeitung der Finanzstrategie 2015 

bis 2025. 

 Erarbeitung standardisierter Nachhaltig-

keitskriterien für die Beurteilung von 

Investitionsvorhaben. 

 

 


